


Energie-Experte der FDP-Bundestagsfraktion in Eulenbroich

Breil: „Mehr Marktwirtschaft in der Energiewende“

Christian Lindner begrüßt „Kollegen“ in Berlin

Schüler Maximilian Gersch nimmt am 
Planspiel Jugend und Parlament teil

Am 12. Juli 2011 kam der 
Energieexperte der 
FDP-Bundestagsfrak-

tion, Klaus Breil MdB, nach 
Rösrath, um über die aktuell 
beschlossene Energiewende 
zu diskutieren. Vor gut dreißig 
Zuhörern in Schloss Eulenbro-
ich begründete Klaus Breil die 
Entscheidung der Koalition: 
Grundlage für den Ausstieg 
aus der Kernenergie sei vor 
allem die „breite gesellschaft-
liche Ablehnung“ gewesen, 
die nach den Ereignissen in 
Fukushima stärker war als je 
zuvor. Die drei handlungslei-
tenden Säulen für die Politik 
bildeten aber weiterhin die 
Versorgungssicherheit, ein 
vernünftiger Kostenrahmen 
sowie Umweltschutz-Aspekte. 
Breil: „Den bisherigen Anteil 

Vom 4. bis 7. Juni 
hat der Wermels-
kirchener Gymna-

siast Maximilian Gersch 
den rheinisch-bergischen 
Bundestagsabgeordneten 
Christian Lindner im Deut-
schen Bundestag in Berlin 
vertreten. Er war einer von 
312 Jugendlichen aus ganz 
Deutschland, die beim Plan-
spiel „Jugend und Parla-
ment“ des Deutschen Bun-
destages in die Rolle von 
Abgeordneten schlüpften 
und das parlamentarische 
Gesetzgebungsverfahren an 
den echten Schauplätzen 
des Parlaments simulierten. 

der Kernenergie werden 
wir künftig vor allem durch 
Erneuerbare Energien, aber 
auch durch neue konventio-
nelle Kraftwerke ausgleichen 
müssen.“

Diese ehrgeizigen Ziele 
seien mit nicht unerheblichen 
Kosten und noch zu leisten-
den Anstrengungen etwa 
beim Netzausbau verbunden, 
so der Energieexperte. Als wei-
tere liberale Ziele im Zuge des 
Energiekonzepts nannte Breil 
die Realisierung von „mehr 
Marktwirtschaft“ insbeson-
dere auch beim Ausbau der 
erneuerbaren Energien sowie 
die Einbindung der Bürger bei 
Infrastrukturprojekten. Die 
Energiewende sei insgesamt 
ein „Konjunkturpaket für die 
deutsche Wirtschaft“ und be-

„Auf diese Weise lernen die 
Jugendlichen die Arbeit der 
Abgeordneten in Fraktionen, 
Arbeitsgruppen und Aus-
schüssen wirklichkeitsgetreu 
und aus eigener Anschauung 
kennen“, begrüßte Christi-
an Lindner das Projekt des 
Bundestags-Besucherdienstes. 
Besonders spannend sei 
dabei, dass die diskutierten 
Themen sowohl die Belange 
der jungen Menschen als 
auch die aktuelle politische 
Lage berühren. In diesem Jahr 
waren dies die Energiewende, 
das Schüler-BAföG, die Presse-
freiheit und das Wahlrecht ab 
der Geburt.

sitze „Signalwirkung“ an den 
Rest der Welt. Erstmals sei ein 
ganzheitliches Energiekonzept 
auf den Weg gebracht wor-
den, das einen realistischen 
und finanzierbaren Ausstieg 
aus der Kernenergie aufzeige. 
Der Ortsvorsitzende der FDP 
Rösrath, Hans Bundszus, lobte 
angesichts der Ausführun-
gen den „beeindruckenden 
Interessenausgleich“, der im 
Rahmen der Energiewende 
gelungen sei.

In der anschließenden 
angeregten Diskussion offen-
barte sich ein breiter Fundus 
an Fachwissen: Breil versprach, 
die sachdienlichen Hinweise 
und Anregungen der Teilneh-
mer für die weitere parlamen-
tarische Beratung in Berlin zu 
berücksichtigen.
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Ortsverband Odenthal

Lebhafte Diskussion 
mit Joachim Stamp

Ende Mai trafen sich die 
Odenthaler Liberalen 
zu einem programmati-

schen Ortsparteitag. Neben 
den Vorstandsmitgliedern und 
anderen Mitgliedern, Gästen 
und der Presse war als Haupt-
referent des Abends Joachim 
Stamp, der Generalsekretär 
der nordrhein-westfälischen 
FDP, zu Gast. 

Er berichtete über die neue 
landespolitische Ausrichtung 
der FDP unter der Führung von 
Daniel Bahr sowie über aktu-

elle politische Themen. Nach 
seinem Referat wurde eine leb-
hafte Diskussion geführt, bei 
der die Teilnehmer die Mög-
lichkeiten und Chancen der 
Liberalen in der augenblicklich 
schwierigen Situation der Par-
tei ausloteten. Ortsvorsitzender 
Pugell: „Die Lage der FDP wer-
den wir nur dann verbessern, 
wenn die Funktionsträger vor 
Ort uneingeschränkt hinter der 
liberalen Programmatik stehen 
und diese Positionen auch 
offensiv nach außen vertreten.“

Joachim Stamp

Klaus Breil



Besuchergruppen in Berlin

Gäste aus Oberberg und Rhein-Berg

Auf Einladung von Christian Lindner besuchten im Juni 
und Juli 2011 insgesamt 100 politisch Interessierte aus 
seinem Wahlkreis die Hauptstadt, um neben Besichtigun-

gen im politischen und kulturellen Raum auch eine Diskussion 
mit Christian Lindner im Bundestag zu führen.

Vom 20. bis 23. Juni 2011 reisten die Teilnehmer aus Oberberg 
und Rhein-Berg an, unter ihnen der Oberberger FDP-Kreisvor-
sitzende Jörg von Polheim, die Ehrenvorsitzende Ina Albowitz 
sowie einige Lokaljournalisten aus Rhein-Berg. Die zweite 
Gruppe kam vom 11. bis 14. Juli 2011 unter der Reiseleitung des 

ehemaligen Kreisgeschäftsführers Wolfgang Picht nach Berlin. 
Beide Gruppen erlebten ein umfangreiches 4-tägiges Pro-
gramm; unter anderem mit Gesprächen im Auswärtigen Amt, 
politischen Stadtrundfahrten und einer Besichtigung der FDP-
Parteizentrale. Obligatorisch für beide Besuche war die Diskussi-
on mit Christian Lindner im Reichstag. Die Themen reichten von 
E wie Euro bis S wie Steuerentlastung.
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Sie waren noch nicht zu Gast bei Christian Lindner in Berlin 
oder möchten Personen aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis 
vorschlagen? Wir nehmen Sie gern auf die Warteliste für das Jahr 
2012 – melden Sie sich hierzu im Bundestagsbüro unter 030 / 227 
717 93 oder per E-Mail unter christian.lindner@bundestag.de.

Wahl voraussichtlich am 20. November 2011

FDP erwägt eigenen Landratskandidaten

Die Freien Demokraten 
im Kreis erwägen, einen 
eigenen Landratskandi-

daten aufzustellen. „Wir haben 
mit Rolf Menzel gut zusam-
men gearbeitet. Deshalb 
hatten wir seine Kandidatur 
bei der letzten Kommunal-
wahl unterstützt. Jetzt haben 
wir eine neue Lage“, sagte 
Kreisvorsitzender Christian 
Lindner.

Der Kreishauptausschuss der 
Liberalen hatte als höchs-
tes Gremien zwischen den 
Parteitagen entschieden, dass 
sich die FDP ausdrücklich eine 
eigene Kandidatur vorbehal-
ten solle. „Eine Kandidatur 
wäre ein Ausdruck unserer 
politischen Eigenständigkeit 
trotz der erfolgreichen Zu-
sammenarbeit mit der Union 
im Kreistag“, so Lindner. In 

Wermelskirchen und Odenthal 
könne man sehen, dass von 
den Liberalen unterstützte 
Kandidaten sich unter be-
stimmten Bedingungen sogar 
durchsetzen könnten. Der 
Kreisvorstand der FDP hat 
inzwischen eine Findungs-
kommission eingesetzt. 
Ausdrücklich würde auch eine 
parteiunabhängige Persön-
lichkeit in Erwägung gezogen 

(Vorschläge bis 1. August gern 
an Christian Lindner).
Zeitungsberichten zufolge 
soll die Landratswahl im 
Rheinisch-Bergischen Kreis am 
20. November 2011 stattfin-
den. Die Wahl ist notwendig 
geworden, weil der amtieren-
de Landrat Rolf Menzel zum 
kommenden Jahr zur Energie-
versorgung Leverkusen (EVL) 
wechselt. 

Christian Lindner auf Abgeordnetenwatch am zweithäufigsten befragt

Lindner: „Beantwortung von Fragen ist Ehrensache“

In der Rangliste der am meis-
ten befragten deutschen Poli-
tiker auf Abgeordnetenwatch 

liegt der rheinisch-bergische 
Bundestagsabgeordnete Chris-
tian Lindner nun auf Platz 2 
(nach Gregor Gysi). Seit Beginn 
der Legislaturperiode wurden 
292 Fragen an ihn gerichtet. 
Lindner bemüht sich, möglichst 
rasch alle Fragen zu beantwor-
ten. Zusammen mit den vielen 
Anliegen, die ihn täglich per 

Post und per E-Mail in seinem 
Abgeordnetenbüro, in der FDP-
Bundesgeschäftsstelle und auf 
Facebook erreichen, macht die 
Korrespondenz ein erhebliches 
Arbeitspensum aus. 

Warum ausgerechnet so 
viele Fragen an ihn gerich-
tet würden, weiß Lindner 
nicht – die Beantwortung sei 
aber „einfach Ehrensache“. 
Unter den vielen Anfragen 
seien immer wieder wertvolle 

Anregungen, die er für seine 
politische Arbeit aufgreife. 
Lindner: „Ganz allein könnte 
ich dies neben den anderen 
Aufgaben gar nicht bewältigen 
– sonst würde ich den ganzen 
Tag nur Briefe schreiben.“ Umso 
froher sei er deshalb um sein 
Mitarbeiterteam in Berlin und 
Bergisch Gladbach, die ihn bei 
der Beantwortung der lokalen 
wie bundesweiten Anliegen 
unterstützten. 

Die Juli-Besuchergruppe vor dem FDP-Fraktionsaal

Die Website „Abgeordneten-
watch.de“ ist eine überpar-
teiliche und unabhängige 
Plattform, auf der Interessier-
te deutsche Abgeordnete 
verschiedener Parlamente 
öffentlich befragen können. 
Das selbsternannte „virtuelle 
Wählergedächtnis“, das 2004 
gestartet ist, tritt als Mittler 
zwischen Bürgern und Politi-
kern auf, um „Vertrauen durch 
Transparenz“ zu fördern.



Terminausblick

Herzlich Willkommen!

Impressum:

Der FDP-Kreisverband Rhein-Berg begrüßt folgende neue 
Mitglieder: aus Bergisch Gladbach Bastian Spars, aus Burscheid 
Wolfgang Krämer, aus Kürten Daniel Kötter, aus Rösrath Bern-
hard Kunst und Sebastian Kretzschmar sowie aus Wermelskir-
chen Jochen Balduf.
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Neue Veranstaltungsreihe Liberaler Salon

Wimbledon-Sieger 
Michael Stich zu Gast

Mit einem neuen 
Format will Christian 
Lindner die Veran-

staltungskultur im Rheinisch-
Bergischen Kreis beleben. Im 
„Liberalen Salon“ wird der 
rheinisch-bergische Bundes-
tagsabgeordnete spannende 

Persönlichkeiten in seinen 
Wahlkreis führen und vor 
Publikum zu ihrem Leben und 
ihren Überzeugungen befra-
gen. Der Generalsekretär der 
FDP wird an diesen Abenden 
einmal den Platz tauschen 
und vom Antwortgeber zum 
Fragesteller werden. Den Auf-
takt zu der neuen Reihe macht 
Wimbledon-Sieger Michael 
Stich, der in den 1990er Jahren 
zu den erfolgreichsten und 
populärsten deutschen Sport-
lern zählte. Am 23. November 
2011 wird der Ex-Tennisprofi zu 
Gast bei Christian Lindner sein 
und auch über sein unterneh-
merisches und soziales Enga-
gement sowie sein Bekenntnis 
zu bürgerlichen Parteien 
sprechen. 

Der Arbeitskreis „Kommu-
nalpolitisches Grundsatz-
programm“ tagt regelmäßig 
einmal monatlich. Bis jetzt 
wurden die Themen Haushalt 
und Finanzen, Wirtschaft 
und Tourismus sowie Bildung 
bearbeitet. Derzeit findet 
eine lebhafte Diskussion 
zum Thema Bildung und 
der Fortentwicklung der 
Schulstruktur im Rheinisch-
Bergischen Kreis statt. Es wird 
dabei versucht, eine einheit-

liche Meinung im Kreis unter 
Berücksichtigung der politi-
schen Zielvorstellungen der 
Landes-FDP zu erreichen. Bis 
zur nächsten Kommunalwahl 
2014 soll das kommunalpoli-
tische Grundsatzprogramm 
stehen. Wir freuen uns über 
alle Mitglieder, die teilneh-
men möchten: Hierfür ist 
lediglich eine Anmeldung bei 
Kreisgeschäftsführerin Elke 
Matt (info@fdp-gl.de / Tel. 
02202 / 53 36 0) erforderlich.

Arbeitskreis Kommunalpolitisches 
Grundsatzprogramm

Ratsfraktion Kürten

Mario Bredow folgt auf Rainer Stahlke

Zum 20. Juli 2011 ist Mario 
Bredow, Geschäftsführer 
der FDP-Fraktion, für den 

ausscheidenden Ratsherrn Kurt 
Rainer Stahlke in den Gemein-
derat nachgerückt. Bredow, 
26 Jahre alt aus Kürten, war 
bisher Sachkundiger Bürger 
im Wirtschafts-, Tourismus-, 
Kultur- und Verkehrsausschuss, 
organisierte die Fraktionsarbeit 
mit und stellte die Liberalen 
strategisch auf. Die zukünftige 
Ausschussbesetzung und die 
Nachfolge Stahlkes als Aus-
schussvorsitzender wollen die 
Liberalen in der Sommerpau-
se in aller Ruhe eruieren. „Es 
wird Veränderungen geben. 

Wie diese aussehen, werden 
wir nach den Gesprächen der 
Sommerpause sagen können“, 
so der Fraktionsvorsitzende 
Michael Becker. Der 69-jährige 
Stahlke hatte die Geburt seines 
siebten Enkelkindes zum An-
lass genommen, in der Politik 
kürzer zu treten.

M. Bredow R. Stahlke

29. August - 1. September 2011
Herbstklausur der 
FDP-Bundestagsfraktion
Bergisch Gladbach 
Grandhotel Schloss Bensberg

1. September 2011, 19.00 Uhr 
Kreishauptausschuss
Bergisch Gladbach 
Kreishaus 
Am Rübezahlwald 7

3. September 2011, 16.00 Uhr
Sommerfest des Ortsverbands 
Bergisch Gladbach
Bergisch Gladbach 
Grillhütte Diepeschrather Mühle 
Diepeschrath 2 

10. September 2011, 17.00 Uhr
FDP-Sommerfest mit Barbecue
Wermelskirchen
Eifgen

14. September 2011, 19.00 Uhr
Liberaler Stammtisch 
mit Gerhard Papke 
Vorsitzender der 
FDP-Landtagsfraktion NRW
Odenthal 
Bürgerhaus Herzogenhof
Altenberger-Dom-Straße 36

17. September 2011, 9.30-13.00 Uhr 
„Neu in der Politik“-Seminar 
mit Klaus Füßmann
Friedrich Naumann Stiftung 
für die Freiheit 
Bergisch Gladbach
Gronauer Tannenhof
Robert-Schuman-Straße 2

17. September 2011, 13.30 Uhr 
„Neumitglieder treffen 
Vorstandsmitglieder“
Bergisch Gladbach 
FDP-Kreisgeschäftsstelle 
Hauptstraße 293-297

23. September 2011, 19.00 Uhr
Grundsatzwerkstatt des 
FDP-Bundesverbands in Bonn
(Details zeitnah auf 
www.fdp-gl.de)

24. September 2011, 10.00 Uhr
Neumitgliederkongress 
der FDP NRW
Düsseldorf 
Apollo Varieté 
Apollo-Platz 1

23. November 2011, 19.00 Uhr
Liberaler Salon mit Michael Stich 
Bergisch Gladbach
Gnadenkirche
Hauptstr. 256a

V.i.S.d.P. Christian Lindner • Hauptstraße 293 - 297 • 51465 Bergisch Gladbach 
T: 02202 / 53 36 0 • F: 02202 / 22 54 0 • info@fdp-gl.de • www.fdp-gl.de 
Mitwirkende: Mario Bredow, Lothar Esser, Ricarda Höhne, Florian Keisinger, 
Christian Lindner, Elke Matt, Tjark Pogoda, Bernd Pugell, Nina Schultes, 
Udo Schmitz, Andrea Steinert

Ortsverband Leichlingen

Lothar Esser zum Vorsitzenden gewählt

Die Leichlinger Liberalen haben auf 
ihrem außerordentlichen Ortspar-
teitag am 20. Juli 2011 Lothar Esser 

zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt. Der  
57-jährige Gesundheits- und Mobilitätsbe-
rater folgt auf Mark Lützenkirchen, der aus 
beruflichen Gründen zurückgetreten war. 
Lützenkirchen wird den neuen Vorsitzenden 
nun wie Michael Lintz als Stellvertreter unterstützen. Schatz-
meister bleibt Hans-Jürgen Härtel, Hans Joachim Kesterke wird 
auch künftig Beisitzer sein.


